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63.01.03.13-000044 

Jagdbezirksbeschreibung 

 

Jagdbezirk:    Regionalforstamt Kurkölnisches Sauerland 
    „Hohenroth“ 
    Forstbetriebsbezirk Hofginsberg 
 

 
Beschreibung / Lage:  Der Jagdbezirk liegt südlich der Ortschaft Lützel (Südhang) der 

Stadt Hilchenbach.  
 
Besonderheiten:  Die Höhenlage des Jagdbezirkes beträgt 500 – 620 m über NN. 

Der Jagdbezirk wird auf 4/5 seiner Länge von der Eisenstraße 
 begrenzt. Diese ist nicht durch einen Wildschutzzaun gesichert. 

Der Revierteil wird in S-N Richtung durch den tiefen 
Taleinschnitt „Hohe Netphe“ bis zu den „Sohlbacher Weihern“ 
mit steilabfallenden Hängen (O-W) gekennzeichnet. Die Jagd 
befindet sich im FFH-Gebiet „Rothaarkamm und Wiesentäler“. 
Die Bestimmungen der Naturschutz-Verordnung sind zu 
beachten. Äsungsflächen sind vorhanden. 

 
Vergabe: Die Pachtzeit beginnt am 01.04.2026 und endet am 31.03.2031. 
 Den Zuschlag erhält der Bewerber, der im Rahmen der 

Bewertung des angebotenen Pachtpreises und eines 
schlüssigen Pachtjagdkonzepts das beste Gesamtergebnis 
erzielt. Ein Pachtjagdkonzept ist mit dem Gebot abzugeben. 

 

 
Größe: 141,00 ha  
 
Bestockung:  Außer Holzabfuhrwegen 100 % reine Waldfläche, im 

wesentliche mittelalte Buchen- und Fichtenbestände 
 
Gelände:  Westhänge zum Teil eben, bis stark geneigt.  

1/4 der Osthänge stark geneigt.  
 
Vorkommende Wildarten: Rot- und Schwarzwild als Wechselwild, Rehwild, sonstiges 

Niederwild. 
 
Mindestabschuss:  Der Mindestabschuss im Jahr beträgt 10 Stück Rehwild je 100 

ha und 3 Stück Rotwild je 100 ha.  
 



 

 

Sonstiges:  Waldinformationszentrum am Forsthaus Hohenroth mit 
Rundwegen von Lützel ausgehend. 

 

 
Ansprechpartner: FBB Leiter Hofginsberg, Herrn Philip Lemke 
 Mobil: 0171/587-1579  
 E-Mail-Adresse: philip.lemke@wald-und-holz.nrw.de 


